
Hilfe, mir hat jemand etwas erzählt! Hilfe, ich habe etwas beobachtet! 
 

Was nun? 
• Ruhe bewahren 

 
• Dir erzählt jemand etwas? 

o zuhören, ausreden lassen, Glauben schenken 
o kein Drängen, etwas zu erzählen; kein Dramatisieren; keine Suggestion (Unterstellen, dass 

etwas in bestimmter Art und Weise passiert ist) 
o Verständnis für die Lage des Betroffenen zeigen 
o Du kannst natürlich nicht versprechen, dass niemand etwas davon erfährt; du kannst aber 

zusichern, dass du nichts ohne Absprache mit dem/der/den Betroffenen tust. 
 

• Du beobachtest etwas 
o Einschätzung der Lage – ist hier Gefahr im Verzug oder die Gesundheit einer oder mehrerer 

Personen gefährdet? Wenn ja hilft dir die Polizei / Rettung 
 

• Bei der Einschätzung der Schwere des Verdachts hilft dir die folgende Grafik (Klick à Link zum 

Vollbild) 
 

• Dokumentiere das Gehörte bzw. Beobachtete – Eine Vorlage dafür findest du auf Seite 3 des 
Dokuments 

 
• Du bist nicht allein! – Hole dir Unterstützung: Auf Seite 2 des Dokuments findest du Hilfsangebote 

und Kontakte von Ansprechpartner*innen 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
Ansprechpartner, Beratungsstellen und Hilfsangebote 

 
Fachstelle / 
Ansprechpartner*in 
(Link zur Webseite) 

E-Mail Telefon 

Akuter Verdacht auf Übergriffe oder Irritationen im Sport 
Safe Sports 
Beratungsstelle „vera“ 

safesport@100prozent-sport.at 
 
Kontaktformular: 
safesport@100prozent-sport.at 
 

+43 (1) 3939 100  
Di. & Do. 10:00 – 13:00 
 
SMS / Signal:  
+43 664 9650022 

Irritationen, Fragen zum Kinderschutz und Kinderschutzkonzepten im Sport 
ASVÖ Salzburg 
Präventions- und 
Schutzbeauftragte: 
Claudia Hünig 

Claudia.Huenig@asvoe.at +43 660 9819016 

Beratung bei (Verdacht auf) Gewalt / Übergriffen 
Gewaltschutzzentrum 
Salzburg 

office.salzburg@gewaltschutzzentrum.at +43 662 870 100 
Mo. & Do.    8:30 – 19:30 
Di. & Mi.       8:30 – 16:00 
Fr.                  8:30 – 13:30  

Kinderschutzzentrum 
Salzburg 

beratung@kinderschutzzentrum.at +43 662 44 911 
Mo. – Do.        9:00 – 12:00  
                        13:30 – 16:00 
Fr. & Ferien:   9:00 – 12:00 

Kinder- und 
Jugendanwaltschaft 
(bis zum 20. Lebensjahr) 

kija@salzburg.gv.at +43 5 7599 729 
Mo., Di. & Do.   9:00 – 13:00 
                          14:00 – 16:00 
Mi.                    14:00 – 16:00 
Fr.                       9:00 – 13:00 

24h Hotlines bei akuten Fällen, psychischen Krisen o.ä. 
Pro Mente Salzburg  +43 662 43 33 51 
Rat auf Draht (für 
Kinder & Jugendliche) 
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Die folgende Seite ist ausschließlich für deinen persönlichen Gebrauch bestimmt. Sie ist nicht 
dafür gedacht, dass sie nach dem Ausfüllen an andere Personen weitergegeben wird und 
sollte sicher verwahrt werden. Es unterstützt dich dabei das Beobachtete oder Gehörte für 
dich selbst festzuhalten und zu ordnen. Das hilft dir im Nachhinein nachzuvollziehen, was 
passiert ist und bei Bedarf leichter Angaben zu dem Vorfall machen zu können, falls du noch 
einmal danach gefragt wirst. 

https://vera-vertrauensstelle.at/
https://vera-vertrauensstelle.at/
mailto:safesport@100prozent-sport.at
mailto:safesport@100prozent-sport.at
mailto:Claudia.Huenig@asvoe.at
https://www.gewaltschutzzentrum.at/salzburg/
https://www.gewaltschutzzentrum.at/salzburg/
mailto:office.salzburg@gewaltschutzzentrum.at
https://www.kinderschutzzentrum.at/
https://www.kinderschutzzentrum.at/
mailto:beratung@kinderschutzzentrum.at
https://www.kija-sbg.at/0/0/nc/home/kija-sbg.html
https://www.kija-sbg.at/0/0/nc/home/kija-sbg.html
mailto:kija@salzburg.gv.at
https://www.promentesalzburg.at/
https://www.rataufdraht.at/


Dokumentation 

Ort der Meldung:     

Datum / Uhrzeit der Meldung:  

 

Ort des Vorfalles:     

Datum / Uhrzeit des Vorfalles: 

Wer hat den Vorfall gemeldet? (Name der Person, Kontaktdaten) 

 

Wer ist betroffen? (Kind / Jugendliche*r; Person, die im Verdacht steht)? 

 

Wer war bei dem Vorfall alles anwesend? 

 

Was ist passiert? 

 

 

 

 

 

 

Was habe ich zum weiteren Vorgehen mit dem Betroffenen / der meldenden Person vereinbart? 

 

 

Platz für eigene Gedanken zu dem Thema: Welche Gefühle hat das Gesehene / Gehörte in mir ausgelöst? Ist mir 
irgendetwas besonderes aufgefallen (in der Situation, bei der meldenden Person)? Welche Eindrücke hatte ich, als 
das Kind zu mir gekommen ist und darüber gesprochen hat? Wie habe ich seine/ihre Reaktion 
wahrgenommen?“ 

 


